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43143

43142: Aparter Unterrock,
vorne hinaufgeschnitten mit
spitzem Halsausschnitt. Klei-
ne Fältchen in der Rücken-
partie sorgen für die nötige
Weite.

43143: Schöner Unterrock mit brel-
tem Spitzeneinsatz und verlänger-
Taille.

43144: Hübsche Garnitur aus Hose
und Combinaison bestehend, mit
mittelbreiter Spitze garniert.

43145: Nette Garnitur von Hemd

und Hose mit Stickerei und Spitzen-
einsatz am Hemd.

43146: Gefälliger Unterrock mit
breitem Spitzeneinsatz und Stickerei.

43147: 3-teilige Garnitur, bestehend

aus Nachthemd, Combinaison und

Hose mit reicher Spitzenverzierung.

Bestellschein für Sohnlttmuster
Den Betraa für das Schnittmuster
füge ich In Briefmarken bei — ersu-
che Ich durch Nachnahme zu erhe-
ben. NlehtgewUnschtes streichen.

Senden Sie mir ein Schnittmuster
zu folgender Abbildung:

Heft Nr

Modell Nr

Grösse Nr

Name:

Adresse:

Schnittmuster können zum Preise •

von Fr. i.50 durch unsern Verlag
bezogen werden. Sie sind in den
Grössen 40, 42, 44 und 46 er-
hältlich. Auch Schnittmuster nach
Mass werden geliefert (mit PreU-
aufschlagt-

Wie nehme ich Mass?

1. Oberweite 2. Taillenweite
3. Hüftenwelte 4. Rückenbr.
5. Aermellänge 6. Taillen-
länge 7. Ganze Länge (von
der Achsel gemessen) 8. Rük-

kenlänge 9. Jupelänge

42142

42142: Spante,- Untennock,
vonns kinaufgsicknittsn mit
ipitism kiaisauîîcknitt. i<iei-
ns I^äitcken in den Kücken-
pantis iongsn kün die nötige
Veits,

42142: Sckönsn Untsnnock mit bnsi-
tsm Zpitiensinsatz: und vsniongsn-
l'aiiie.

42144: i-Iübicks Lannitun aui i-iozs
und Lombinoizon bsiteksnd^ mit
mitteibnsiten 5pit?e gannient.

42145: Klette Lannitun von I-Iemd

und klois mit Ztickens! und Zpitien-
einiatl am l-Ismd.

42146: Qsfäiiigen Untsnnock mit
dneitsm Zpitisnsinîat! und Ztickensi,

42147: 2-»siiigsLannitun, dsitekend

au: kiacktksmd, Lombinoiîon und

>-Io!s mit neicken Spitisnvenrienung,

So»toll»ok«lii klln 8okn!ttmu8tsn
v«n vstnoo kii»' 6a» 5cknittmv,ta»'
si)g« ick in vriofmarkan b«I — «5,u-
ck« Ick «jurck k^acknakm« «,-ko-
b,n. kl!ctitg«vün»ckt», »thicken.

Senden 5i« min -in Zcknittmuiten
iu folgenden Abbildung:

kiekt KIn

tvtodeii kin

<Znöiis KIn

klam«:

>dne»e:

Zcknlttmv»!««' i<ünn«n rvm '

von 5,°. 1.50<jvrck vn»orn Vvr-lag
bsiogsn v«r6nn. 51s 5inc! in 6en
(-»'v55en 40. 42, 44 vn6 46 «1°-
KLIMck. Xvck ZcknINmuztei' nack
t/->» V»N<I«N s«ii»l«n» <mit k>n«i,.
aut,cki<>8>.

V7Iv neknne ick K4oi»7

1. Obenvsite 2. I'aiiisnvsite
2. >-Ivst«nvei»s 4. kückenbn.
5. ^snmsiiängs 6. laiiisn-
idnge 7. <Zan!e >.ängs (von
den ^ckssi gemeîien) S. kük»

ksniönge Ivpeiängs
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aus Wolle und Angora

als einzige Garnitur auf Deux-pièces

Zeichenerklärung:

Farben: Rehbraun, hellbeige, grün.
Häkelstich: 1 Luftmaschenkette plus 1 Luftm. zum Keh-

ren. Jetzt folgt 1 Umschl., dann in das hintere Glied der
nächsten Luftm. stechen. Nun den Häkelfaden nur durch
das letzte Glied ziehen, diese Masche hinter dem Umschlag
durchziehen, ohne den Häkelfaden, und dann den Häkel-
faden durch die zwei restlichen Glieder ziehen. (Siehe ver-
grösserte Arbeitsprobe.) Die Manschette kann aber auch mit
Stäbchen oder festen Maschen gehäkelt oder in Perlmuster
gestrickt werden.

Fertigstellung: Wenn die Manschette gehäkelt ist, wird
dieselbe noch mit einer Tour festen Maschen umrandet.
Nun wird die Manschette auf die Originalgrösse aufgespannt,
mit Nadeln festgesteckt und feuchtgelegt. Nachher wird die
Arbeit auf Leinwand pikiert (s. Abb.) und abgefüttert.

'um»

SU8 Wolle uuà àgvrs
»Is einzige Ksruitur sut veux-pièees

Zsickenerklärung.'

warben/ Rskbrsun, ksiibsiße, Zrün.
ttâàtick.- 1 Outtmsscksnkstts plus 1 Ouktm. 2um Ksk-

rsn. kst^t koiZt 1 Omsckl., ksnn in kss kintsrs Qlisk ksr
nsckstsn Outtm. stecken, kiun Ken Hsksltsksn nur kurck
kss letzte Qlisk àksn, kisss iVlsscke kintsr ksm Ornscklsg
kurck2isksn, okns Ken tlsksitsken, unk ksnn Ken RsksI-
tsksn kurck kis 2v/si rsstlieken Qlisker àksn. (Sisks ver-
grösserts ^.rbsitsprobs.) Ois klsnscksìts ksnn aber suck mit
Stskcksn oksr testen iVlsscken gskskslt oker in Oerlmuster
Zsstrickt v/erksn.

l-'ei-tiAstsiluns' "Wenn kie IVlsnscketts Zskskelt ist, wirk
kisssibs nock mit einer ?our testen IVlsscksn umranket,
diun wirk kis ktsnscketts sut kis OriZinsigrösss sutZsspsnnt,
mit kisksln testZestsckt unk teucktgelsgt. kisckker wirk kie
Arbeit sut Oeinwsnk pikiert (s. ^bb.) unk sbgetüttsrt.
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